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Stavt - tt»w lanVrechtliche Verlautdarllligen.
Z. 467. (3) N r . 22^5.

Von dem k. k. kramer'schen Viadt- und
Landrechte wlrd hiemu bekannt gemacht: daß
die zur Mlchael Peß,ak'schen ConclN'smassa ge-
hörigen zcvelfelhaften Acnuforderungen am 7.
Ma l i 6 3 i , Früh um n Uhr, vor dlesem
Gerichte an den Vtelsthieienden um jeden wle
»m,ner gearteten Preis werden hmtarigegeben
»vcrden. Das Verzelchmß der Act>ufc>roerun-
gm und die sich darauf beziehenden Urkun-
den können bei dem Eoncursmassa« Verwalter,
Gimon Peßiak, eingesehen werden. -

lalbach am H. April 18^2.

vermischte ^erlambaruttgett.
Z. ^ 9 . (!) ' , ' ' Nr. 3 l» .

L i c i t a t i 0 n
der Anton Ianesitsch'schen hübe in Offredeg.

Von dem Bezirtsger«chte zu Hittlch wird hie«
mit bekannt Hem^ckt: daß üder Ansuchen 0es Oon»
curSmassa Verwalters, Herrn Franz Iuvanz, die
^ieildielung der, dem Grldatar Unlon Ianeftlsch
sOl^nf) zu Osftedcg an der Themeniy gehörtgen,
d ĉ löbl. Mundobrigkeit Gut SeNo, 5nl> Recr.
Nr. 8 und Urb. Nr. l » , dienstbaren hübe net?,'!
F i rn issen , wovon erstere auf <)6 st. Za kr., und
letztere auf L2 ft. 5o kr. gerichtlich geschäget wo»
den sind, gewilliget worden sei.

Hiezu wereen nun zwei Persteigerungstermine,
als: der 4. und 5. Jun i 1622, Bor» und Nacd«
mittag »m Or:e der Realilät und zwar m i ldem
Beisaye besiimml, dc,ß Vormittags von 9 dis 12
Uhr eie Realität fe'lgeboten w i i d , Nachmittags
von 2 Uhr an aber die beweglichen Gegenliänoe
versseiqert, und selbe nur um oder über den
Schä>inqswerth blncang?f;eden werden.

Kaustuj^iqe wecoen zur Erscheinung hiezu mit
tem em.,elHden, daß die Schätzung, oie Kaufs-
und Zablllnqsdedmgmsie l?ei diesem EoncurSge-
llchre'einqesehen werLen sönnen.

Stttich am 22. März »832.

3. /,g2. ( !) ^ N r . 52g.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weixelbergwn-d
kund gegeben, esm) zur EcforschunqdeS Schul«
denstandel! nach dem unterm l g . März l. I . ,
ohne Tessammt verstorbenen Anton Gkerjan;
von Scl^ratz, dle ?>quldHtionstags^ltzung auf
den i y . M a i l . I . , Vormittags c) Uhc, fest«
gesetzt worden, wozu alle Verlaßansprecher siH

bei sonst zu gewartigenden Folgen des §. 8 l ^
b. G. B. zu melden haben.

Bezirksgericht Wclxelberg am 7. April
»6Z2.

Z' 49". (1) Nr. 3»o.
3 i c i t a t i 0 n

ter Johann und Anton Sellan'schen hübe in
SellenduN.

Von dem Beznls.Gerichte ,u Sittich wird
hlem't besannt gemacht: ES fey auf Ansuchen des
(Zoncurgmassa. Verwalters, Herrn Fran, Iuvanz,
in d,e Veräußerung der, zur Eoncursmassa deS
^obann und Anton Sellan zu Sel lendul i , Nach«
darscvafr Hukovly geböiiqen, der lödl. Orundod.
ngrc,t Gut Sel lo , sul, Rect. Nr . 5 , «l Urb. Nr.
t>, dlenltdaren. auf 266 ft. 20 tr. geschäoten
lö>anjduoe, und der hiebei befindlichen, auf i<>4 st'
»6 lr . betdeuerten Fährnisse, gewilliget worden.

^ Fur Vornahme werden zwei Taqsahungen zu
SeNenoul, und zwar: die ersse am 3. M a i , die
zweite am 4. Jun i i832, jederzeit von 9 bis 12
Uhr für die Realität, und um 2 Uhr Nachmittags
für die Fährnisse mit dcm Anhange bestimmt,
daß mit der Realität und den Fährnissen, rctNN
sie weder bei der ersten nock zweiten Tags^hung
um oie Schätzung oder darüber an Mann gebracht
werden, nach Weisung des hofdecretes vow 3».
Jänner i 6 o i , ^ahl 5 l g . verfahren werden würde.

Die Realität wird so wie sie im Grundbuchs
vo^ömmt , im ganzen Komplex versteigert, die
Schätzung und die Licirationsbedingnisse tonnen
bei dem Bezirksgerichte zu Sittich zu den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden»

Bezirks, und Concurs - Gericht zu Sittich aM
20. März iü52.

Z' 4 y l . (1) Nr . I 47 .
k i c i t a t i 0 n

der Gertraud Marintfchitfch'schen Verlaß,E«b-
. pachtHl Realltat zu G^brie bei Sittich.

Von dem Bezirks - Gerlchte zu Sittich
wird hlemit bekannt gemacht: Es werde nack
dem Tode der Gertraud Marintschitsch übee
das, unterm 2^. März 1862 zu Protocol!
gegebene Ansuchen des Joseph Medoeth, Vor-
mundes der minderjährigen Gertraud Marw«
tsch'tfch, die zur löbl. Neliqionsfunds-Herr-
schaft Vit t lch, »ub Urh. N r . 2 2 , zwsbsee
Erbpachts - Realltät, bestehend in einem H a ^
se, zweyer Blllimgärten zu Gabrie bei Gltt»ch>
Acker poä i'l-cdczliHm, und eines Waldan-
the>les ln suh ' d^ l l , am 2/.. Apri l iSZ2 >
Vormittags um l o Uhr, in der Kanzlep z^
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Sittich um läo ss. öffentlich feilgeboten wer- d
den — Der Etstehcr der Realität hat em u
DrittthcildcsMeUibotes sogleich nach Abschlag c
der Lllttaiio» baar zu erlegen, d»e beiden an« 3
dern^Drinchelle ^ber können gegen 5 ojo Ver- s
zinsung am i . «Batze lieqen blechen. t

Glttlch am 25. März 18I2. ^

Z. M . (1) " ^ E. N r . Z lL . ^
E d i c t . ,

Vom Bcz'rks - Gerichte der Herrschaft ,
Nassenfuß wird kund gethan, daß Matchäus
Pausche von Klenoviq, auf se»n Ansuchen m.t
Beschnde vom 21. Mär ; , 8Z2/ die executive
Feillnetung ker, seinem Schuldner Matthias
Tremtc gehörigen, auf 172 st. geschätzten Rea-
litäten, pun^w 117 si. ĉ . 8. 0., bewilliget,
erhalten har, zu deren Vornahme drel Termi--
ne/ und zwar: auf den 26. Aor l l , 26. M a i
und 26. Iun» »6)2, jedesmal Vormittags um
10 Uhr ,m Orte der zu veräußernden Reall-
täien, selbst festgesetzt worden sind. Wozu die
Kauflustigen mtt dem Bnsatze eingeladen wer-
den, daß sie die Licitatlonsdedilignisse in d»e«
ser Gerichtskanzley einschen können.

T Bezirks «Gericht Nassenfuß am 2». März
3832.

Z. 476. (!) N r . 6 2 ) '
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der k. k. Staats«
Herrschaft Lack wnd hiemtt dem abwesenden, un-
bekannt wo befindlichen Urban Mezma und sei»
nen edcnfaüs unbekannten Erben / kund ge-
macht: Es habe wlder tncselben Urban Dem-
fcher die Klage auf Verjährt-^und Erloschen«
Erklärung des auf seiner der Btaatsherrschaft
Lack, »nk Urb. Nr . 6 l i dienenden Ganzhu-
be, 8nl) Haus«Nr. 5 in Dobie, zu Gunsten
des Urban Mezina haftenden Schuldscheines,
ääc». H Jänner 169b und 6. September 1807 ,
»nlaknlHw i I . Juni l ?36 , pr. i ^S I fl. 3a kr.
und Extabulalion desselben von Ver verpfände-
ten Hübe, hl« Klage angebracht, und um rich»
tenlche Hülfe gebeten.

Da Urban Mezina von hier abwesend ist
und unbekannt wo sich bandet, und da seine
Erben ebenfalls unbekannt, und vielleicht aus
den k. k. Erblanden abwesend sind, hat dieß
Bezirksgericht auf ihre Gefahr und Unkosten
den Herrn Mat Zeball, Oberrichter von Lack
als Curator für dieselben aufgestellt, nm wcl-
chem dtt angebrachte Rechtssache bei der auf
den 3c>. I u m d. I . , Vornnttags um 9 Uhr,
»n hiesiger Gerichtekanzltl anberaumten Tag»
satzung verhandell und entschieden werden wird.

Urban Mezina und dessen.Erben nerdcn

durch^d^Tscs^dict ^u dem <3nde erinnert, da-
Mlt sie allenfalls zu rechter Zett entweder selbst
erscheinen, oder inzwischen dem Curator ihre
Neckt6beh?lse an Harfen zu lassen, oder sich
selbst einen andern Gackwalter zu bestellen und
dlescm Gerichte namhaft zu machen, und über-
haupt ln die rechtlichen und ordnungsmäßigen
Wege em,uschreicen wissen mögen, die sie zu
lhrer Vertheidigung dlensam finden würden,
wiongens sie sub die aus «hrer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst zuzuschreiben haben
werden.

Lack den 28. Mär , i832.

Z. 479> <» ^ - ^90.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Flödnigg wnd dem
Lukas Oulatsch aus Hrasche, welcher am 16.
August 1799 zu dem löbl. k. k. L i n i en - I n -
f^ntcrle-Reglmente Nr . 45 assentnt, und zu
Folge Aeußerung der löbl. k. k. Central-Ers
läulcrungs-Commission zu Engcrsdorf inNie-
deröstcrreich am 6. Juni 1800 als krank in
auswärtige Feldspttäler gebracht, wurde mit-
telst gegenwärtigen Edictes erinnert, daß cr
sich binnen einem Jahre und 45 Tagen so ge-
wiß be« diesem Bezirksgerichte zu melden, oder
dasselbe auf andere Art von seinem Leben in
Kenntniß zu setzen habe, als widrigens dem
von der Mina Iuuan wegen seiner Todeserkla«

^ rung gestellten Ansuchen Stattgegeben, der-
^ selbe für todt erklart, und sein unter hierorti»

ger jurisdiction befindliches Vermögenden sich
, gesetzlich legirimirenden Erben eingeantwortet

werden würde.
BezirksgerichtFlödniggam l i . Apri l i332,

^ Z. M . (1)
A u f f o r d e r u n g

^ an H e r r n C a r l v. I e n k e n s f e l d . '
' Herr Joseph Ritter v. Kalchberg, Stan-

- dischlVerordnetcr und Güterbesitzer in K ram,
» hat in seinem Testamente, ääc,. 29. Septem-

ber i 3 3 i , tz. 5 , seinem Neffen Herrn Carl von
5 Ienkensfeld, ein Vermächtniß von öoo fi. E.M.
e zugedacht. Da der Herr Testator bald nach Er-
's richtung seiner letztwisliqen Anordnung versiarb,
ß und der Universal-Erbinn, Faulem Marie
li Ritter v. Kalchberg, der Aufenthaltsort des ob-

genanntcn Herrn Legatars unbekannt ist; ss
- wurde zurAusfindigmachung desselben und mjtt<:
f le^weillgcn Verwahrung selncr Rechte über das
, vcn der gedachten Univelsa.-Erbinn unterm , g .
, November 18Z1, Nr . 7927, eingebrachte Ge<
. such mit Bescheid vom 22. November i 33 i , von
1, Seite dcs hohen Latbacher Stadt - u:.. ^and-
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rechtes, als Abhandlungsinstanz / der in Lai-
bach domizilirende i^i. Crohath als Kurator auf-
gestellt, welcher nun dem Herrn Carl v. Jen-
fensfeld den Anfal l des gedachten Legates mit
dem Bedeuten bekanntmacht, daß cr die Erhe-
bung desselben mit gehöriger Legitimirulig sei-
ner Person veranlassen, und ihn hicvon in
Kenntniß setzen solle; widrigcns das Legat zur
Zeit der Auszahlung erhoben und nach Abzug
der gesetzlichen Gebühren und anderen nothwen-,
dlgcn Auslagen nach den in unseren Gesetzen
für Kuranten ausgesprochenen Vorsichten ange-
legt und fruchtbringend gemacht werden wird.

Laibach am 22. April i3Z2.

Z. 46g. (Z) I . N r . 146.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirks-Gerichte der Um-
gebung katbachs wird ü,ber Ansuchen der Ma-
ria Dolliner von Zaysr, um Todeserklärung
ihres über Z0 Jahre unwlssend wo abwesen-
den Bruders, Georg Dolliner, und sohlnlge
Verthellung seines Vermögens, lhm Georg
Doll iner, mit gegenwärngeM'Edlcce ermncrr,
daß er binnen Jahresfrist dieses Gericht oder
semen bereits aufgestellten Curator, Blasius
Pleschitsch in Zayer, so gewlß in die Kcnnl,
niß seines Lcbcns zu setzen habe, als sonst zur
Todeserklärung und sseseymaßigen Verth^ilung
selnes Vermögens geschritten werden würde.

K. K. Bezlrks - Oerlchi der Umgebung
kittbachs am 5. März iöZ2.

Z. 4 ^ > ( l )
B a d - N a c h r i c h t .

Bei herannahender Jahreszeit dcr Bad-
Touren im Miyeratbade Tüffer nächst Ci l l i ,
gibt sich der Unterzeichnete die Ehre zur Kennt-
niß der ? . I . Herren und Frauen Badgässe
hiermit allgemein bekannt zu geben, -daß die,
Badezeit wie gewöhnlich den 1. Mai ihren An-
fang nehmen und in sechs nacheinander folgen-
den Touren, jede zu drei Wochen, und zwar
wie fo lgt , fortdauern wird:

Die erste Tour beginnt am 1. Ma i und
dauert bls einschließig 21 . Ma i .

Die zwc?'?e Tour wahrt vom 26. Ma i , bis
emschließlg i 5 . Jun i . -

Die dritte Tour wahrt vom 26^ J u n i ,
bis einschlicßig 10. Ju l i .

Die vierte Tour währt vom i 5 . J u l i , bis
einschließig H. Auquss.

Die fünfte Tour wahrt vom 9. August,
bis einschließig 29. August.

Die sechste Tour beginnt am 4. September.

D i e m i t der mögl ichsten B i l l i g k e i t
berechneten P r e i s e a l l e r E r f o r d e r -

nisse s ind :
Für ein Zimmer nach Auswahl, und zwar

für die ganze Badc^Toltt' .
4 , L und i o fl.C. M .

Für ein ganz vollständiges
reines Bett für die gan-

^ ze B a d e k u r . . . . 3 „
Für sämmtliche Bader der
^ ganzen Tour . . . . 2 „
Für sieben gutzugerichtete

Spelsen mir der tägli-
chen Abwechslung zu
Mittag an der Gesell-
schaftstafcl für jede Per-

l o n . . . . . . . . — „ Z 6 k l .
Für /l geschmackvolle Spei-

sen zu Mittag an der
zweiten Tafel, für jede
Person .' ^_ 24 „

Der Domestiken-Tisch zu'
Mittag kostet für jede
Person — „ 15,,

Abends steht die Auswahl der Spri f tn Jeder-
mann frei, auch können zu.jederzeit besondere
Spelscn gewählt werden. Für gehörige Ord-
nung und solide Bedienung, eine wohlbesetzte
Küche und vorzügliche Getränk-Sorten wird
die größte Sorge getragen werden, um die
I ' . 1 . hohen und verehrten Kurgäste in jeder
Hinsicht zufrieden zu stellen.

Wegen Ueberkommung der Zimmerbollet-
ten, beliebe man sich mit francirten Briefen
unter der Adresse: „An die Vadanstalt zu Tüsser
nächst Cil l i" zu verwenden.

Mineralbad Tuffer nächst Cilli am !Z.
Apri l i632.

J o h a n n E i c h b e r g e r , junioi-»
Pächter.

Z. 464. ( i )
I m Hause, Nr. 238, am

Platze, sind zwei Gewölbe und
ein Magazin zu vergeben.. ^
Z. 46i. (3)

GRÄTZER SCHINKEN UND
ZUNGEN,

nach.Westphiilinpcr Art, geräuchert, s i n d

so eben in der Handlang im 2 e b u H *
sehen Hause, am alten Markte, ganz frisch
angekommen, und daselbst billigst zu haben,

Johann Ossischegg*


